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a ge mel ehe N : © 
Angekommen den 21. und 22. Dezember 1841. 5 
Heir Oberamtmann Würtz aus Stargardt, Herr Rittmeiſter Gutsbeſitzer 
Mittig aus Beſchihn bei Stargard, log. im Hotel de Berlin. Herr Juſtiz-Com⸗ 
miſſarius Schrader nehſt Frau Gemahlin aus Stargardt, die Herren Guts beſitzer 
Schönlein webft Familie aus Reckau, v. Smelinski nebſt Familie aus Lonezin, v. 
Godeziewski nebſt Familie aus Neuguth, Otto nebſt Familie aus Kobilla, Herr 
Rentier Schröder aus Graudenz, log. im Hotel d' Oliva. Herr Gutsbeſitzer H. 
Zimdars aus Grebin, Herr Oekonom W. Birkholz aus Alt⸗Schwichau, log. im 
Hotel de Leipzig. Herr Gutsbeſitzer Lämmer nebſt Frau aus Zeis gendorf, Herr 
Kaufmann Prawoſitzki nebſt Familie aus Dirſchau, log. im Hotel de Thorn. 


Me FR Beta nn t m a chu ne e . e e 
1. am Weihnachtsfeſte wird in allen evangeliſchen en die angekündigte 
Collecte für die evangeliſchen Stiftungen in Jexuſglem ange- 
Halten werden. Alle Mitglieder der evangeliſchen Kirche werden zur Theilnahme an 
der Gründung dieſes großen Werkes eingeladen und augeſoden, danch eine rech 
liche und freudige Weihn achts gabe ihre daukbare Liebe darzuthunn. Be 
Jeder evangeliſche Geiſtliche it bereit, zu jeder Zeit auch die kleinſten e 
anzunehmen und weiter zu befördern; bei mir find bereits ſteben und ziwanzig Th er ein⸗ 
gegangen. Eine nähere Angabe enthält das letzte Stück des Sonntags blattes 
in welchem ſich auch eine Beſchreibung von Bethlehem befindet, dieſes Stück iſt 
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einzeln für 1 Sgr. bei dem Kirchenſchreiber Hrn. Gröning und dem Küſter Hin. 
Forck zu haben, und auch dieſe Groſchen ſollen der Collecte beigefügt werden. 
! „Einen fröhlichen Geber hat Gott lieb.“ (2 Kor. 9, 7.) 
Danzig, den 22. Dezember 1841. f 
Der Superintendent der Stadt Danzig. 
- ER Lic. Bresler. 
25 Die Tragfähigkeit des Eiſes auf der Mottlau iſt hüchſt ſelten fo bedeutend, 
daß Lastwagen nach techniſchem Gutachten ohne Gefahr auf demſelben fahren kön⸗ 
nen. Daher wird das Befahren der im Winter zugefrornen Mottlau mit Laſtwa⸗ 
gen von der Kuhbrücke ab bis zum Ausfluß der Mottlau in die Weichſel unter An⸗ 
drohung einer Geldbuße von 2 Rthlr. oder verhältnißmäßiger Gefäugnißſtrafe hie⸗ 
durch verboten. a ES > 
Danzig, am 8. Dezember 1841. | 
Königl. Gouvernement. Königl. Polizei⸗Directorium. 
v. Nüchel⸗Kleiſt. Gr. v. Hülſen v. Clauſewitz. 
a 8 AVERTISSEMENTS 
3. Wegen künftiger Verwaltung der Amtsblattsfonds. = 
Vom 1. Januar 1842 ab ift zur Verwaltung der Amtsblattsfonds eine be⸗ 
ſondere „Provinzial⸗Amtsblattskaſſe“ konfrt. ee 
An diefe und nicht mehr an die Königl. Regietungs⸗Haupt⸗Kaſſe find daher 
alle das Jahr 1842 und die Zukunft angehende Amtsblatts⸗Pränumerationsgelder 
und Inſertionsgebühren zu zahlen. . EN 
Die Rendantur diefer Kaffe iſt dem Büreauaffiitenten Ewe übertragen, wird 
aber on Stellvertretung einſtweilen von dem Büleauaſſiſtenten Krauſe verwal⸗ 
tet werden. z ER ER 5 
Danzig, den 15. Dezember 18414. = 
Königliche Regierung 


Abtheilung des Innern. : 
dem Hohenthore, mit Aus⸗ 


4. Die Erhebung der Staud⸗Marktgelder vor 
ſchluß der Standgelder von den fogenannten Taradeyfuhrwerken, fol. in einem 
Freitag, den 24. Dezember c., Vormittags 11 Uhr, = 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke anſtehend en 
Tetmin, auf 3 Jahre, vom 1. Januar 1842 ab, in Pacht aus geboten werden. 
Danzig, den 15. Dezember 1841. 8 1 
bberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 5 a 
5. Zur Fortſetzung der am 5. Oktober d. J. angefangenen Lieitation wegen 
Dererbpachtung der Bauplätze Schwalbengaſſe und Schleuſengaſſe M 549. bis 
552., 562. bis 564., gegen Einkaufsgeld und Canon, haben wir einen Termin 
5 den 24. Dezember e., Vormittags 11 Uhr, ö 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. angeſetzt. 
f Danzig, den 8. Dezember 1841, rs — EEE 
ODberbnigermeiſtes, MWürgermeiften und Rah. 
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6. Nachbenanute, in einer Zel- Deftaudations-Anterſuchungs⸗Sache in Beſchlag 
genommenen Gegenſtände, als: SS rs i 
N Zwei Regenröcke von hellgrauet Farbe, 3949 k, 
Ein Octaut, 1240 kl, 3 i a 
drei Und vierzig Flaſchen Roſenöl, 57% l brutto, und 
vier Füßchen mit Buch druckerſchwärze, 21 % brutto z 
folleu am 29. d. M. Vormittags 100 Ubr, im Landpackhefe auf der Schäferei, 
offentlich an den Meiſtbierenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 


Danzig, den 16. Dezember 1841 . i 

. : Königliches H upt⸗Zoll⸗Amt. BE 5 

Te Am 11. d. Mts. iſt auf dem Friedrich⸗Wilhelm⸗Ple hierſelbſt ein brauner 

Wallach mit kleinem Stern, circa 10 Jahre alt, 4 Fuß 8 Zoll groß, ohne Sattel 

und Zaum, aufgegriffen worden. Derſelbe ſoll den 8. ezember e. vor dem Herrn 

Kalkulator Apel öffentlich an den Meiſtbietenden vor dem Rathhauſe verkauft wer⸗ 

deu. 335 3 

i Zugleich wird der unbekannte Eigenthümer des Pferdes aufgefordert, ſein Ei⸗ 

geuthum an demſelben ſofort und ſpäteſtens im Termin 2 re 

. den 17. Januar 1642, Vormittags 10 Uhr, - 

vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Rath Albrecht bei Verluſt ſeines Rechts nachzuweiſen. 
Elbing, den 30. November 1641 ; 


Königliches Stadtgericht. 8 RE, 
R A JC 
g. Am 20. d. M., Abends 10% Uhr, entſchlief zu einem beſſern Leben, 


unſer innigft geliebter Sohn und Bruder SE 
8 Heinrich Rudolph Gems ky, 
am Schluſſe ſeines 19ten Lebensjahres nach langem Bruſt⸗ und Halsleiden an hin; 
zugetretener Gehirnentzündung. Tief betrübt zeigen wir dieſes feinen und unſern 
theilnehmenden Freunden und Bekannten ergebenſt an. „„ 5 
Die Eltern des Verstorbenen und feine drei Brüder. 
I Nach Gottes unerfotſchlichem Rathſchluß entriß heute um 11 Uhr Vor⸗ 
mittag der Tod mir meine theure Gattin, meinen 8 unmündigen Kindern ihre liebende, 
orgſame Mutter, Aldertine Brennert geb. Förſter in ihrem Alften Lebensjahre an 
einem bösartigen Nervenſieber Troſtlos ſtehen die Ihrigen vor ihrer entſeelten 
Hülle und bitten Got um Kraft dieſen Schmerz zu ertragen; ihre Freunde und 
Bekannten aber um ein ſtilles Beileid. ö Ge Brennert. 
Groß⸗Leſen, den 21. Dezember 1841. N SEIFE 
e Citerariſche Anzeigen., * 
10. Bei Fr. Sam. Gerhard Langgaſſe NE 400., 
iſt zu baben TER Ft 8 
; Der im Verlage der Gebrüder Bornträger zu Königsberg erſchienene 


Briefwechſel der berühmteſten Gelehrten des Zeit 
l der berühr an Des 


alters der 0 e mit Herzog Mbtecht Son Preigen, Bar 
u zur Gelehitene, Kirchen: und politiſchen Geſchichte des 16ten © Jahrhunderts 
aus Originalbriefen dieſer Zeit, von Johannes Voigt. 
i r ie e Nthlr. 
11. Sowohl als angenehmes Weſbngchtsgeſchenk, als überhaupt zur Ynterbat 
van in e Winterabenden empfehlen wirs; i 


Bibliothek des Frohſinns, 
Samalıns von 3000 hiſtoriſchen und ſcherzhaften Anekdoten, Räthſeln, Trabeſtien, 
komischen Briefen, 6000 Sprüchwörtern, Mährchen, Volksliedern aller Nationele, 
: Epigrammen, Luſtſpielen und Poſſen RIES 
Preis für 40 Bdchen, in eleg. Umſchlag gut geheftet nur 4 Rthlr. 


Die Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmatkt Me 432. 
12. In Baumgärtners Buchhandlung in Leipzig, iſt ſo eben erſchienen und, in 


allen Buchhandlungen N bei &; Anhüth, Langenmarkt No, 22). zu 


haben: 
A Chronjele 
; of the 


Conquest of G1 3 
by Washington Irving. 


Mit 0 Genfehafttichen Noten und einem Wörterbuche. 
3 Seiten in gr. 72. broch. Preis 1 Thlr. 


j 


5 13. Bei Carl an in Stuttgart iſt ſo eben Schienen, und bei 


S. 5 huth, Langenmarkt e 432., zu haben: d 
— ateın, 


oder⸗ 
allgemeine und befondere 
Naturgeschichte Ben Schmetterlinge. 
* F. Be e. 5 
f Wit 1100 eolsristen Abblloungen. 40. 
Preis, ſchön in Leinwand geb., 6 Kıpte. 
Die ift in feiner Art das ſchönſte und naturgetteueſte, und dabei doch das bei 
weitem wohlfeilſte Werk, was in irgend einem Lande über Schmetterlinge bisher 
erſchienen. Es iſt darum auch nicht nur ein Weihnachtsbuch für größere Knaben, 
ſendern und hanptfächlich für alle die Freunde der Naturgeſchichte beſtimmt, deren 
Verhältniſſe die Anſchaffung der bisherigen beſſeren Schmetferlingswerke, als Röſel, 
Efper, Hübner Cramer re. ꝛc., ihres enormen Preiſes wegen, nicht erlauben. Vie⸗ 


len Abnehmern von Okens Naturgeſchichte wird es da ſein Syſtem zu Stunde 
gelegt iſt, willkommen ſein. 9 ii 9 e fi al 
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14. Bei 5 „ Sam. Gerhard Länggaſſe MN 400, 


iſt zu haben, und zur ‚Erhaltung der Geſundheit als ſehr huͤlfreich jedem Familien 


vater zu empfehlen: zer . 
500 der beſten Hausarzneimittel 
3 gegen alle Krankheiten der Menſchen, 

als: Huſten, — Schnupfen, — Kopfweh, — Magenſchwäche, — Magenſäure, — 
Magenkrampf, — Diarthöe, — Hämorrhoiden, — Hypochondrie, — träger Stuhl⸗ 
gang, — Gicht und Rheumatismus, — Engbrüſtigkeit, — Schwindſucht, — Ver⸗ 
ſchleimung, == Harnverhaltung, —— Gries und Stein, — Würmer, — Hyſterie, 
— Kolik, Wech ſelfieber, — Waſſerſucht, — Scrophelkrankheikeu, — Augenkrauk⸗ 
heiten, — Ohnmacht, — Schwindel, — Ohrenbrauſen, — Tau heit, — Herz⸗ 
klopfen, — Schlafloſigkeit, — Hautausſchläge, — nebſt die Wunderkräfte des kal⸗ 
ten Waſſers — Hufelands Haus und Reiſeapotheke und die Kunſt 

Er a EANE zu leben. > FED: 

= 8. broch. 189 Seiten. Preis 15 Sgr. N x 

En Ein Rathgeber dieſer Art ſollte billiger Weiſe in keinem Hauſe, 
in keiner Familie fehlen, man findet barin die hülfreichſten, wohlfeilſten und zus 


gleich unſchädlichſten Hausmittel gegen die obigen Krankheiten, womit doch der 


Eine oder der Andere zu kämpfen hat, oder mindeſtens duech dieſes Buch gulen 


Math feinen leidenden Mitmenſchen geben kann. 
Vo Schriften für Nichtärzter 


5 ©, Anhuth „ Langenmarkt M 432, iſt zu haben 
| Die Fettleibigkeit 


und Magerkeit, ihre Urſachen und ihre gründliche Heilung durch, Diät und andere 
Mittel. Eine populär⸗mediziniſche Schrift von G. D Regneller. Nach der elf ten 
Olriginal⸗Auflage bearbeitet. & geh⸗ Preis 10 Sgr. = 


= Das einſeitige Kopfweh, 
gewöhulich Migraine genannt, und' die dagegen anzuwendenden Mittel. Nebſt Be⸗ 


trachtungen über die nervöſen Krankheiten. Aus dem Franzöſiſchen. Von 
Be: Dr E. X. Le Bienvenu. 8. geh. Preis 10 Sgr. 
enden 


. T gg e 5 
16. Der Weichnachtsbaum für die Pfleglinge der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalt 


wird Donerſtag den 23. Dezember, um 5 Uhr Nachmittags, im Ruſſiſchen 
Hauſe aufgeſtellt werden. N 5 N 
5 Der Vorſtand der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Auſtalt. 
ee Löſchin. Claſſen. Clebſch. Zernecke. 
N Johannisgaſſe N 1301. ift ein 60ctad. Flügel zu vermiethen. 
18. 600 Rthlr werden auf ein Gruudſtück, das mit 1600 Nthlr. verſichert, une 
ter A4. M 79. geſucht durchs Intelligenz⸗Comtoik, i 


4% Einige ganz volltändige Evempiare des Sonntagsblattes „ 
nt Titel und Jaa tz: Betzeichniß, And ſauber gebunden bei dem Kr. 


chenſchreiber Herrn Gröning zu haben. 


5 1 Pi 8 Ei — 2 
20, Freitag, den 24. d. M. wird für dieſes Jahr die Schuiten⸗ ’ 
fahrt beendigt. 8 i i 
21. Ein auf dem ten Damm „ 1284. belegenes, zu jedem Handelsgeſchäfte 
ſich eignendes Nahrungshaus, worin ſeit vielen Johren und auch nech jetzt eine Glas⸗, 
Fayance⸗ und Porzellan Handlung betrieben wird, iſt mit oder ohne garen: Ber 
ſtände, unter annehmbaren Bedingungen, au einen ſichern Käufer ohne baare Ab⸗ 
zahlung zu verkaufen und kann ſogleich übergeben werden. Das Nähere daſelbſt. 
22 Veränderung halber bin ich geſonnen mein Grundſtück Neuteich J 36-38, 
beſtehend in techt ſchönen geräumigen Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗ Gebäuden, worin 
ſeit einer Reihe von Jahren Gewürz⸗, Material-, Leinwande: , Holz⸗, Eiſen⸗ und 
Schaukgeſchäft mit Vortheil betrieben worden iſt, nebſt 3115 cum. Morgen vor; 
züglich guten Landes, worunter 14 Wieſen und einem circa 2 Morgen großen Holz⸗ 
felde nebſt Garten, durch eine öffentliche Auchen, i 8 
Danneiſtag, den 27. Januar 1812, Nachmittags 1 Uhr, i 
unter günftigen Bedingungen zu verkaufen. Das Gtundſtück kann nach dem Wunſche 
der Liebhaber mit auch ohne Land erſtanden werden und wird noch bemerkt, daß 
Letzteres in einer Fläche nahe bei der Stadt gelegen und von Dammarbeit und 
Schatwerk frei iſt. = a 
Kaufluſtige werden ergebenſt eingeladen. x J. Wiebe. 
23 Eiue bedeutende Hakenbude mit 18 Morgen Land, auf der Höhe, iſt Umſtände 
halber fofert zu verkaufen. Näheres beim Commiſſionait Gerh. Jantzen, Langgarten 122. 
24. Eine Hülfslehrerinn, welche außer in den gewöhnlichen Schulwiſſenſchaften, 
auch Unterricht in der franzöſiſchen Sprache ertheilen kann, wird geſucht Heil. Geiſt⸗ 
gaſſe M 919. IS Se „5 = 
N N Be 
25, In dem Hauſe im Poggenpfuhl AZ 383. ift die Unter: und Hange⸗Etage, 
beſtehend in 3 Stuben und 3 Kammern, verbunden mit der Benutzung des halben 
Kellers und mit dem Eintritte in den Garten, zum 2. April 1642 zu vermiethen. 
Das Nähere darüber iſt in den Morgenfinnden in der Hundegaſſe 258. zu erfahren. 
26. W Eine ſehr freundliche Wohnung iſt zu Neujahr Langgaſſe 2002. 
ö an einzelne ruhige Bewohner zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 


Sachen zu ber aufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


27, Champagner von Bollinger & Heidſieck, Moppert, 
Prima ⸗ Qualität, iſt in beliebigen Quantitäten zu ſehr mäßigen Preiſen zu haben bei 
s f i Fr. Mogilowski jun., Langgarten. 


— 
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26. Zuden bevorſiehenden Weibnachtstagen empfeble ich E. geehrten Yubtifo- 
fo wie meinen Freunden n. Gönnern, nicht allein meine Weinſtube zum geneigten Be⸗ 
ſuche auf's angelegentlichjie, ſondern auch veiſchiedene Gattungen rothe u. weiße 
Bord.⸗Weine zu den nur möglichſt billigſten Preiſen. Hohnbach, Jopengaſſe 596. 


29 Fiche Trauben⸗Roſinen a Pfd. 6½ Sgr., Se: 
gen au 5 Sgr., Jamaica⸗Rum die Fl. a 10, 12 und 14 Sgr., fo wie ſämmtliche 
Gewürz⸗Waaren, Packet⸗Tabake, Varinas in Rollen, Havanna und Bremer⸗Cigar⸗ 
ten empfiehlt 5 „Carl F. R. Stürmer, Schmiedegaſſe N 103. : 
30. Canavas⸗Papier, ſo wie Taſchen⸗Kalender pro 
1842 und verſchiedene andere Neuigkeiten empfing 
ich ſo eben. W. F. Burau, Langgaſſe 404. 
3. Smyra- und T rauben-stosienen, vittre, süsse und 
feine sn. Mandeln, Pinien, Feigen, ‚Succade, cand. 
Pommeranzenschaalen, eingelegten Ingber, Bonbens, 
Gerstenzucker, gebrannte Mandeln, Bordeauxer Sar- 
dinenis Blechbüchen, Sardellen, Capern, Prünelien, 


Catharinen-Pflaumen, Maronen, Tafelbouillon- 


engl. Senf, Cajennen-Pfeffer; verschiedene feine Gewürze; 
alle Sorten ZILEE und Chocblade, Islienische Maccaroni, 
Parmesan-, Chester, Schweitzer-, Kräuter, Eda- - 
mer- und Limburger Käse, perl. und ächten Sago, franz. 


Wein-Mostrich &e. empfiehlt in grossen und kleinen Quantitäten 

au billigen Preisen. Bernhard Brauns. 

32. 2 BUN) vorzüglicher Güte 3 12 Sgr. die Bouteille, bei Rückgabe 
der leeten Flaſche, empfiehlt die Weinhandlung Jopengaſſe M 596. 8 

33. Von vorzüglicher Güte ſind engl. weiße, blaue, grüne, gelbe und rothe 
Sperma ⸗Ceti oder Wallrath⸗Lichte 4, 5, 6 und ger, ſilber und brillant Stearin⸗ 
Lichte 5, 6 und der, weiße und rothe Palmlichte 6 und ger, weiße Tafel⸗Wachs⸗ 
lichte 4 bis 16 aufs U, desgleichen Wagen⸗, Nacht, Kirchen⸗, Kinder und Hand⸗ 

laternen⸗Lichte 30 bis 66er, weiße mit Blumen und Devifen fein bemalte Wachs⸗ 
ſtöcke, gelbe und weiße Wachsſtöcke, billig zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 68. 


34. Rügenwalder Gaͤn ebruͤ e, in venglchet Güte, erhält man 


a 


* 


35. Es iſt mir ein Lager ächte und höchſt gereinigte Cocusnuß⸗Oel⸗ 5 
Soda ⸗Seife in Commiſſion gegeben, welche en gros und en detail zu 
dem Fabrikpreiſe verkauft werden ſoll, ſo finde ich mich veranlaßt, wegen den bil⸗ 
ligen Preis ſie beſtens zu empfehlen. C. Müller, Jopengaſſe, in der Barbierſtube. 
36. Beſtes Berliner Weiß⸗ und Danziger⸗Putziger⸗Bier d. Flaſche 1 Sgr., 3 
Flaſchen 27 Sgr., friſch geröſtete Weichſel⸗Neunaugen, a 1 Sgr., in größern Quan- 
titäten billiger, ſehr ſchönen abgekochten Schiuken und gute ſchmackhafte Silze find 
zu haben Breitsgaſſe No. 1136. im Pollack. Auch liegen daſelbſt 2 Satz Billard⸗ 
Bälle zum Verkauf. f DE F. W. Kommerowski. 

37. Ein wenig gebrauchter mahagoni Schachtiſch, mit Holz ausgelegt, iſt zu 
dem feſten Preiſe von 3 Thlr. Hundegaſſe No. 319“ eine Treppe hoch zu verfanfen, 
38. mes Eine birken polirte Schlafkommode ſteht billig zu verkaufen Jo⸗ 
: s pengaſſe, in der Barbierſtube. — St 
39. Die beliebten als auch wohlſchmeckenden Zuckernüſſe find jetzt wieder zu 
haben Breit⸗ und Scheibemittergaſſe⸗Ecke No. 1220 RE 
40. Pommerſche geräucherte Gänſebrüſte find zu haben Breitgaſſe No. 1203. 
41. Hoftatb von Eckhardshauſen Zauberkabinet 1 Rthlr., der unerſchöpfliche 
Maitre de Plaiſir 20, und Rechnenbuch für Gtundſchulen 15 Sgr. find zu haben 
an der gr. Mühle No. 350. BE 

Getreidemarkt zu Danzig, 

: vom 17. bis incl. den 20. Dezember 1841. 
1. Aus dem Wa ſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 145 Laſten Getreide über. 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 112 Laſten unverkauft und 2 Laften geſy sichert. 
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